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Seit 100 Tagen im Amt – ein erster 
Einblick

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
geschätzte Vertreterinnen und Vertreter 
der Vereine, Ortsgemeinden, Institutio-
nen und Gäste unserer politischen Ge-
meinde Quarten.

Zuallererst möchte ich mich herzlich für 
das Vertrauen bedanken, dass Sie mir 
mit meiner Wahl in den Gemeinderat 
entgegengebracht haben. Es ist mir eine 
grosse Ehre, diese Verantwortung tra-
gen zu dürfen. Ich gehe meine Aufgabe 
mit viel Engagement, Begeisterung und 
Motivation an.

Vor gut 100 Tagen durfte ich mein Amt 
als Gemeinderat antreten. In dieser 
Funktion bin ich zuständig für die Haupt-
ressorts Tourismus und Soziales. Zudem 
bringe ich mich in verschiedenen Kom-
missionen und als Delegierter ein. Die 
erste Zeit war intensiv, bereichernd und 
lehrreich – ich konnte viel Neues lernen 
und bereits einige wertvolle Erfahrungen 
sammeln.

Besonders freut mich die Vielzahl an Be-
gegnungen mit engagierten Menschen 
aus den unterschiedlichsten Bereichen. 
Es entstanden dabei spannende Ge-

Editorial spräche und ich durfte wertvolle Impulse 
aufnehmen oder auch weitergeben. Der 
gemeinsame Austausch über die Zukunft 
und Entwicklung unserer Gemeinde liegt 
mir besonders am Herzen.

Gerade in meinen Ressorts stehen wich-
tige Projekte an, die viel Potenzial mit-
bringen, aber auch Herausforderungen. 
Leider sind einige Themen ins Stocken 
geraten – sei es aus organisatorischen 
Gründen, wegen fehlender Ressourcen 
oder aufgrund unterschiedlicher Sicht-
weisen. Mein Ziel ist es, diese Vorhaben 
mit offener und ehrlicher Kommunikation, 
klarem Fokus und gemeinsam mit dem 
Gemeinderat sowie der Bevölkerung wie-
der in Bewegung zu bringen. Gegensei-
tiges Vertrauen und konstruktive Zusam-
menarbeit sind dabei entscheidend.

Ich bin überzeugt, dass wir gemeinsam 
viel bewirken können – sei es bei der 
Weiterentwicklung des Tourismus und 
seiner Auswirkungen auf Park- und Ver-
kehrssituationen, bei der Unterstützung 
unserer Vereine oder beim sozialen Zu-
sammenhalt und der Förderung unserer 
Jugend.

Ihre Ideen, Anliegen und auch kritischen 
Rückmeldungen sind mir wichtig. Denn 
nur durch ein starkes Miteinander kann 
unsere Gemeinde weiterhin ein lebens-
werter Ort für alle Generationen bleiben.
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Ersatzwahl Gemeindepräsidium
Per 30. Juni 2026 hat Gemeindeprä-
sident Erich Zoller seinen Rücktritt be-
kanntgegeben. Am 30. November 2025 
findet der erste Wahlgang betreffend 
Ersatzwahl Gemeindepräsidium für den 
Rest der Amtsdauer 2025 – 2028 statt. 
Wahlvorschläge müssen bis spätestens 
Freitag, 19. September 2025, 12.00 Uhr, 
bei der Gemeinderatskanzlei eintreffen.

Ich freue mich darauf, mit Ihnen ins Ge-
spräch zu kommen – bei Veranstaltun-
gen, in Vereinen oder auch bei einem 
spontanen Austausch auf der Strasse. 
Lassen Sie uns gemeinsam daran arbei-
ten, Quarten nachhaltig zu gestalten und 
die Vielfalt unserer Gemeinde zu bewah-
ren. 

Roland Zeller
Gemeinderat

Infos aus dem Gemeinde-  
und Schulrat

Die Ersatzwahl betreffend Gemeinde-
präsidium für den Rest der Amtsdauer 
2025 – 2028 findet am Sonntag, 30. No-
vember 2025 statt.

Einreichung von Wahlvorschlägen 
(Gesetz über Wahlen und  
Abstimmungen; abgek. WAG)
Für diese Wahl können Wahlvorschlä-
ge eingereicht werden. Für den ersten 
Wahlgang müssen die Wahlvorschläge 
spätestens am Freitag, 19. September 
2025 um 12.00 Uhr, bei der Gemeinde-
ratskanzlei, eintreffen. Das Datum des 
Poststempels genügt nicht für die Wah-
rung der Einreichefrist.

Wahlvorschläge sind gültig, wenn sie 
(Art. 24 WAG):
•  unterzeichnet sind von wenigstens 15 

Stimmberechtigten des Wahlkreises;
•  höchstens gleich viele Namen von 

Kandidierenden enthalten, als Manda-
te zu vergeben sind;

•  den Namen jeder kandidierenden 
Person nur einmal enthalten;

•  ausschliesslich Namen von wählbaren 
Kandidierenden enthalten;

•  ausschliesslich Namen von Kandidie-
renden enthalten, die der Kandidatur 
schriftlich zugestimmt haben.

Unterzeichner/innen von Wahlvorschlä-
gen können ihre Unterschrift nicht zu-
rückziehen.
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Eine vorgeschlagene Person kann vor 
Ablauf der Einreichefrist schriftlich erklä-
ren, dass sie die Kandidatur zurückzieht 
(Art. 26 WAG).

Abgabe der Formulare
Die Gemeinderatskanzlei stellt ab so-
fort die Formulare für Wahlvorschläge 
und Zustimmungserklärungen sowie ein 
Merkblatt zur Verfügung. Diese können 
per Telefon (081 720 33 33) oder per 
Mail (info@quarten.ch) bestellt werden 
oder auf der Website (www.quarten.ch) 
heruntergeladen werden.

Stimmzettel
Der Stimmzettel trägt die Bezeichnung 
"Stimmzettel" und nennt den Wahlkreis, 
das Datum und den Gegenstand der 
Wahl (Art. 48 WAG). Der Stimmzettel 
zu Majorzwahlen enthält mit fortlaufen-
der Nummerierung die auf den gültigen 
Wahlvorschlägen aufgeführten Namen 
in alphabetischer Reihenfolge, zuerst die 
bisherigen Kandidierenden mit dem Zu-
satz "bisher", leere Linien in der Zahl der 
zu vergebenden Mandate sowie neben 
jedem Namen und jeder leeren Linie ein 
Kästchen zum Ankreuzen (Art. 50 WAG).

Stille Wahl
Im zweiten Wahlgang ist für die Wahl der 
Gemeindebehörden auch eine stille Wahl 
nach den Bestimmungen des Gesetzes 
über Wahlen und Abstimmungen mög-

lich. Sie kommt zustande, wenn die Zahl 
der auf allen gültigen Wahlvorschlägen 
aufgeführten Namen von Kandidierenden 
der Zahl der zu vergebenden Mandate 
entspricht (Art. 29 Abs. 1 WAG). Über das 
Zustandekommen der stillen Wahl ent-
scheidet die Gemeinderatskanzlei.

Zweiter Wahlgang
Ein allfälliger zweiter Wahlgang findet 
am Sonntag, 8. März 2026 statt. Wahl-
vorschläge sind in diesem Fall bis spä-
testens am Freitag, 19. Dezember 2025 
um 12.00 Uhr, der Gemeinderatskanzlei 
einzureichen. Im Übrigen gelten die glei-
chen Bestimmungen wie für den ersten 
Wahlgang.

Personelles
Anfang Juni hat Andrea Kamm als Nach-
folgerin von Regula Erb ihre Aufgaben 
in der Schul- und Finanzverwaltung an-
getreten. Wir heissen die neue Mitarbei-
terin herzlich willkommen und wünschen 
ihr viel Freude in ihrer Tätigkeit.

Im Grundbuchamt ist die zweite Stelle 
neben Grundbuchverwalter David Gmür 
zurzeit in mehrere kleinere Pensen auf-
geteilt. Aus Sicht des Gemeinderates soll 
die Stelle aus organisatorischen Grün-
den mittelfristig aber wieder in einem 
grösseren Pensum von 80 bis 100 % 
wahrgenommen werden, weshalb er sie 
zur Neubesetzung ausgeschrieben hat.
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Im Sozial- und Asylwesen hat der Ge-
meinderat die Aufgaben neu zugeteilt. 
Künftig wird Esther Peter für den Asyl-
bereich und Ramona Baumer für das 
Sozialwesen zuständig sein. 

Am 5. Juni 2005 hat Albin Gätzi sei-
ne Arbeit auf der Gemeindeverwaltung 
Quarten als Leiter des Einwohner- und 
Betreibungsamts aufgenommen. Seit-
her sind zwanzig Jahre vergangen. Der 
Gemeinderat gratuliert dem heutigen 
Gemeinderatsschreiber Albin zu seinem 
runden Jubiläum.

Hochwasserschutzprojekt  
Murgbach – Quarten in Feierlaune
Eitel Sonnenschein und eine Hundert-
schaft gut gelaunter Gäste umrahmten 
die passend inszenierte Einweihungsfei-
er rund um das Hochwasserschutzpro-
jekt Murgbach.

Welches Dorf kann auf fünfhundert 
Metern gleich vier Brücken über den 
Dorfbach bieten? Weit muss man nicht 
suchen. Es ist Murg, wo die Unterbach-
brücke, die Römerbrücke, die Spinnerei-
brücke und die Rütistrassenbrücke nicht 
nur das Ortsbild prägen, sondern auch 
im wahrsten Sinne des Wortes Brücken 
zwischen den Dorfteilen schlagen. Seit 
Jahrhunderten prägt und begünstigt der 
Murgbach die Entwicklung der westlichs-
ten Siedlung im Sarganserland.

Der Murgbach kann aber auch anders. In 
den vergangenen 125 Jahren ging Murg 
viermal nur haarscharf an einer Katast-
rophe vorbei, als der unbändige Bach 
jeweils Hochwasser führte und beinahe 
über die Ufer trat. Mit dem Jahrhundert-
projekt, das am Samstag, 17. Mai 2025, 
eingeweiht werden konnte, wird das Ri-
siko einer Überschwemmung des Dorfes 
massiv verringert. Die Naturgefahren-
karte, die vor der Umsetzung des Hoch-
wasserschutzprojekts noch grossflächi-
ge Gefahrenzonen aufwies, zeigt nun 
ein entspanntes Bild. Auf einem geführ-
ten Rundgang erfuhr die Bevölkerung an 
vier Stationen aus erster Hand, welche 
Herausforderungen zu meistern waren, 
um dieses Ergebnis zu erreichen. Bau-
leiter Roger Broder, Remo Soler vom 
Amt für Wasser und Energie des Kan-
tons St. Gallen, Jacques Steinmann von 
der Toneatti AG sowie Roman Schneider 
von der MurgFlumsEnergie standen den 
vielen Interessierten Rede und Antwort.
Federführend in der Planung und Reali-
sierung des Vorhabens war die Politische 
Gemeinde Quarten. Deren Präsident 
Erich Zoller betonte in seiner Ansprache, 
dass für das Gelingen eines derart kom-
plexen Bauwerks mitten im bewohnten 
Gebiet ganz viele gute Partner nötig sei-
en. Und diese habe die Gemeinde ge-
funden. Kanton und Bund beispielswei-
se, die in der Planung, Bewilligung und 
vor allem in der Finanzierung eine zent-
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rale Rolle spielten. Mit wlw Bauingenieu-
re AG und Roger Broder als Bauleiter 
ein Ingenieurbüro, das Erfahrung mit der 
Erarbeitung von Hochwasserschutzpro-
jekten aufweise. Mit der Toneatti AG ein 
Bauunternehmen, das all die baulichen 
Herausforderungen bestens gemeistert 
habe. Mit der Ortsgemeinde Murg und 
der MurgFlumsEnergie eine Co-Bauher-
rin, die verlässlich, lösungsorientiert und 
pragmatisch mitwirkte. Mit der Mobiliar 
eine Versicherungsgesellschaft, die sich 
massgeblich an den Kosten beteiligte. 
Mit der Baukommission rund um Ge-
meinderatsschreiber Albin Gätzi ein Gre-
mium, dass alle kleineren und grösseren 
Steine, die vor und während der Aus-

führung aufgetaucht sind, aus dem Weg 
geräumt hatte. Mit den Anwohnern in 
Murg, die mit konstruktiven Vorschlägen 
und Gleichmut während der Bauphase 
zu einem guten Gelingen beigetragen 
haben. Zu einem hochwassersicheren 
Murgbach, der mit einheimischem Verru-
cano ausgekleidet zu einer Aufwertung 
des Dorfbilds beiträgt, wie Erich Zoller 
mit sichtlichem Stolz verkündete.

Ins gleiche Horn bliesen der Murger 
Ortspräsident Rolf Meier und Ortsver-
waltungsrat Roman Schneider im Rah-
men der Einweihungsfeier. Sie wiesen 
darauf hin, dass mit dem Hochwasser-
schutzprojekt auch weitere Massnah-
men getroffen werden konnten, etwa die 
Verlegung der Druckleitung im Bachbett, 
die Erneuerung der Strassen und der 
Strassenbeleuchtung sowie die Aufwer-
tung des Areals rund um die Unterbach-
brücke.  

Auch Markus Appelhagen von der Mo-
biliar zeigte sich erfreut über das erfolg-
reiche Vorhaben, das mit einem Beitrag 
von 200'000 Franken unterstützt werden 
konnte. In den letzten zwanzig Jahren 
habe die Mobiliar schweizweit insgesamt 
46 Millionen Franken an solche Präven-
tionsmassnahmen beigetragen.
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Stand Bushaltestelle Quarten Dorf
Am 10. Juni 2025 ist die Mitwirkungsfrist 
zum Strassenplanverfahren abgelaufen. 
Die kantonalen Ämter haben sich bereits 
vernehmen lassen und den vorgesehe-
nen Massnahmen in der Vorprüfung zu-
gestimmt. Der Gemeinderat wird die Ein-
gaben im Rahmen der Mitwirkung noch 
vor den Sommerferien bearbeiten und 
im Anschluss die öffentliche Auflage be-
schliessen. Weit fortgeschritten und auf 
gutem Wege sind auch die Gespräche 
mit den Grundeigentümern betreffend 
den notwendigen Landabtretungen.

Stand Seeuferweg
Die Hauptarbeiten inkl. Asphaltierung am 
Seeuferweg (Etappe Unterterzen, alter 
Hafen bis Grütt) werden voraussichtlich 
am Freitag, 11. Juli 2025, abgeschlos-
sen. Im Nachgang wird dann gegen Ende 
Oktober ab der Rathausunterführung auf 
rund hundert Metern Richtung Westen 
noch die Wasserleitung der Wasserver-
sorgung Unterterzen neu verlegt, was 
die Zufahrt zur Rosengartenstrasse und 
zum alten Hafen nochmals während vier 
Wochen verunmöglicht. Bereits in Ab-
klärung befindet sich die Prüfung der Si-
cherheitsmassnahmen zur Begrenzung 
der Fahrgeschwindigkeit, Verkehrsan-
ordnungen sowie Signalisationen.

Werkhalle Pfiffner Transporte
Der Gemeinderat ist daran interessiert, 

die Werkhalle inkl. dem Strassenreini-
gungsbetrieb der Pfiffner Transporte zu 
übernehmen und ist sich mit dem Eigen-
tümer Kasper Pfiffner über die Modali-
täten der Übernahme einig. Der Kauf 
der Liegenschaft und der Kommunal-
fahrzeuge fällt in die Zuständigkeit der 
Stimmbürgerinnen und Stimmbürger. 
Deshalb wird der Gemeinderat im Herbst 
2025 eine ausserordentliche Bürgerver-
sammlung einberufen.

Seniorenausflug
Der diesjährige Seniorenausflug findet 
am 16. September statt. Eine telefonische 
Anmeldung bis Freitag, 15. August 2025 
für den Ausflug nehmen gerne entgegen:

Mols Bernadette Giger 
079 154 86 79

Unterterzen Beatrice Peter
079 584 14 44

Quarten Edwin Walser
081 738 11 80

Oberterzen Alice Christen
081 738 13 82

Murg Mia Mattle (abends)
081 738 26 49

Quinten Renate Janser (abends)
081 738 21 19

Der Kostenbeitrag der Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer beträgt nach wie 
vor CHF 20.00. Die Restkosten werden 
von der Politischen Gemeinde Quarten, 
den Ortsgemeinden, der Alpkorporation 
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Mols, Quarten Tourismus und der Pro 
Senectute Quarten übernommen. 

Wir freuen uns, wenn Sie auch dieses 
Jahr mit uns wieder einen schönen Tag 
geniessen und hoffen auf zahlreiche An-
meldungen.

Legislaturziele 2025 bis 2028 
Der Gemeinderat hat an seiner Klausur-
tagung vom 29. April 2025 die folgenden 
Legislaturziele für die Amtsdauer 2025 
bis 2028 festgelegt:
•  Neugestaltung Website
•  Laufende Überprüfung Strukturen, Bü-

rosituation, Abläufe, Zuständigkeiten, 
Weiterbildung

•  Erweiterte Kommunikationskanäle 
prüfen

•  Zusammenarbeit Feuerwehren Wa-
lenstadt, Flums und Quarten vertiefen

•  Regeln für korrektes Verhalten auf 
öffentlichem Grund

•  Schulraumplanung: umsetzungsreife 
Projekte für Sanierung bzw. Neubau 
der Schulhäuser erarbeiten

•  Unterhaltsplanung für Schulhäuser 
und weitere Gemeindeliegenschaften 
erstellen

•  Anschlussprojekte Seeuferweg: 
Sicherheit, Nutzung, Unterhalt und 
Wahrnehmung entlang dem Seeufer-
weg regeln

•  Unterstützung Realisierung Entwick-
lung Tannenboden

•  Überprüfung Organisationsstruktur 
Markt- und Viehschaukommission

•  Unterstützung von Initiativen in den 
Bereichen Alter und Gesundheit

•  Nachfolgelösung für ehemaliges Win-
terhilfe-Konto (Quarten hilft Quarten)

•  ÖV-Angebot stabilisieren und gezielt 
ausbauen (Bushaltestellen, Fahrplan)

•  Überprüfung Tempolimiten
•  Erschliessung Röhrli, Unterterzen, 

und Erschliessung Rosengarten- und 
Gostenstrasse, Unterterzen

•  Weiterentwicklung Parkierungs- und 
Parkplatzbewirtschaftungskonzept / 
Verkehrsleitsystem

•  Erlass neues Hafenreglement mit 
Tarifordnung

•  Ortsplanung abschliessen
•  Überarbeitung Schutzverordnung 

abschliessen
•  Erneuerung Wasserversorgung  

Quinten-Au
•  Erarbeitung Gewässerraumaus- 

scheidung ganze Gemeinde
•  Mitwirkung Realisierung Notwasser-

verbindung Quarten-Walenstadt
•  Strategie Neophytenbekämpfung
•  Erarbeitung Hochwasserschutz- 

projekte Rütibach und Dickenbach
•  Überprüfung Organisation Abfallwesen
•  Regelmässiger Austausch mit Ener-

gieversorgern
•  Attraktiven Steuerfuss im regionalen 

Vergleich und geringe Schuldenbelas-
tung beibehalten
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Termine
•  Jungbürgerfeier: 5. September 2025
•  Seniorenausflug: 16. September 2025
•  Gemeindeviehschau: 14. Oktober 2025
•  Ersatzwahl Gemeindepräsidium:  

30. November 2025

Lehrstelle Gemeindeverwaltung 
Quarten

Lehre als Kauffrau/Kaufmann

1 offene Lehrstelle für 2026

Deine Vorteile: 
•  abwechslungsreiche Ausbildung in 

einem interessanten und lebendigen 
Umfeld

•  gute Zukunftsperspektiven
•  angenehmes Arbeitsklima in einem 

aufgestellten Team
•  moderne Informatik und Arbeitsplätze
•  umfassende Ausbildung in verschie-

denen Abteilungen mit breitem  
Branchenwissen 

Unsere Erwartungen
•  Freundliche und offene Persönlichkeit 

mit Freude am Kundenkontakt
•  Einsatzwille und gutes Aufnahme- 

vermögen
•  Verständnis für öffentliche Anliegen
•  gutes Sekundarschulzeugnis 

Fühlst du dich angesprochen? 
Wir freuen uns auf deine Bewerbung un-
ter Beilage der üblichen Unterlagen (inkl. 
Foto, Stellwerk und/oder Multichecktest) 
an:
Politische Gemeinde Quarten
Lehrlingswesen
Walenseestrasse 7
8882 Unterterzen 

Bei Fragen stehen dir die Lehrlingsver-
antwortlichen Fabio Ackermann und  
Gian-Lucca Tassone gerne zur Verfü-
gung unter:
Tel. 081 720 33 30 / 081 720 33 34 
oder info@quarten.ch

Gemeinderat

Altpapiersammlung 28. Juni 2025
Die nächste Altpapiersammlung findet 
am Samstag, 28. Juni 2025 statt und 
wird durch die Guggäband Muh durch-
geführt. 
Das Papier muss am Sammeltag bis 
spätestens 8 Uhr gebündelt und gut 
sichtbar am Wegrand (Sammelstelle 
Hauskehricht) deponiert werden.
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Baubewilligungen

Nr. 2019-97
Baukla Generalunternehmung AG, Ro-
senbergweg 19, Postfach, 9001 St. 
Gallen, Projektänderung Überbauung 
Churfirstenblick auf der Parz. Nr. 862, 
Walenseestrasse 5, 5a und 6, Mols

Nr. 2022-45
Roland Gmür, Seeflechsenstrasse 9, 
8872 Weesen, Neubau Einfamilienhaus 
C, Projektänderung: Anbau Terrasse und 
Erhöhung Gebäude auf der Parz. Nr. 
2265, Glittenstrasse 9, Oberterzen

Nr. 2024-90
Eva Czichollas, Schönfelsstrasse 3a, 
8835 Feusisberg, Anbau Wintergarten 
auf Terrasse, nicht beheizt auf der Parz. 
Nr. 751, Rosengartenstrasse 6, Unterter-
zen

Nr. 2024-107
Andreas Peter und Jlona Würth, Dorf-
strasse 2, 8883 Quarten, Anbau Doppel-
garage mit Farblager an bestehendes 
Wohnhaus auf der Parz. Nr. 705, Dorf-
strasse 2, Quarten

Nr. 2025-17
Serge und Zilya Prichodko, St. Anton-
strasse 3, 9413 Oberegg, Neubau Ein-
familienhaus auf der Parz. Nr. 2541, Tal-
bachstrasse 5, Mols

Nr. 2025-18 
Edwin Bucher, Steinfeldstrasse 23, 5033 
Buchs AG, Ersatz Ölheizung durch Split-
Wärmepumpe (bereits erstellt) auf der 
Parz. Nr. 1265, Glummis 10, Oberterzen

Nr. 2025-21 
René Giger, Quartnerstrasse 20, 8882 
Unterterzen, Installation Photovoltaik-
anlage auf Dach auf der Parz. Nr. 789, 
Quartnerstrasse 20.1, Unterterzen

Nr. 2025-22 
Balthasar Peter und Claudia Maria Gub-
ser, Quartnerstrasse 2, 8882 Unterter-
zen, Fassadensanierung und Installation 
Photovoltaikanlage auf Dach auf der 
Parz. Nr. 770, Quartnerstrasse 2, Unter-
terzen

Nr. 2025-24 
Torsten Raub, Grofenbrüelstrasse 22, 
7323 Wangs, Neubau Einfamilienhaus 
auf der Parz. Nr. 2525, Untere Himpe-
tütschstrasse 3, Oberterzen

Nr. 2025-25
Politische Gemeinde Quarten, Walen-
seestrasse 7, 8882 Unterterzen, Neubau 
Vorplatz mit Velounterstand und zwei 
Ladestationen für Elektrofahrzeuge auf 
der Parz. Nr. 799, Walenseestrasse 7, 
Unterterzen
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Nr. 2025-26 
Christian Tavallo, Murgerlehstrasse 13, 
8884 Oberterzen und Jonathan Gubser, 
Alte Kerenzerstrasse 49, 8758 Obstal-
den, Sanierung und Umbau Einfamilien-
haus auf der Parz. Nr. 947 und 954, Mur-
gerlehstrasse 1, Oberterzen

2025-30 
Ursula Elisabeth Paulus, Untere Au-
strasse 3, 7220 Schiers, Ersatz Ölhei-
zung durch Luft-Wärmepumpe auf der 
Parz. Nr. 1667, Rütistrasse 14, Murg

Nr. 2025-31 
Pfiffner & Roos Holzbau AG, Egglis-
bodenstrasse 2, 8883 Quarten, Umbau 
Lagerräume in Wohnungen auf der Parz. 
Nr. 680, Egglisbodenstrasse 2, Quarten

Nr. 2025-32 
Michael Merk, Quartnerstrasse 5, 8883 
Quarten, Heizungssanierung / Anbau 
Schnitzelbunker / Wärmeverbund auf 
der Parz. Nr. 231, Quartnerstrasse 5, 
Quarten

Nr. 2025-33 
Roman und Alexandra Schneider, Rüti-
strasse 50, 8877 Murg, Abbruch Garage 
und Erweiterung Einfamilienhaus auf der 
Parz. Nr. 1706, Rütistrasse 50, Murg

Nr. 2025-34 
Nicola Dominique Spring, Bodenstrasse 
9, 8884 Oberterzen, Installation Photo-
voltaikanlage auf Dach auf der Parz. Nr. 
2489, Bodenstrasse 9, Oberterzen

Nr. 2025-35 
Thomas Jakob Gubser, Murgerlehstras-
se 5, 8884 Oberterzen, Fassadensanie-
rung auf der Parz. Nr. 2314, Murgerleh-
strasse 5, Oberterzen

Nr. 2025-36 
Urs Vinzenz und Maja Zimmerli, Au 
2044, 8878 Quinten, Ersatz Fenster inkl. 
Hebeschiebetüre auf der Parz. Nr. 1673, 
Au 2044, 8878 Quinten

Nr. 2025-37 
StWEG Annabach B, Marco Willi, Gafa-
durastrasse 15, 8884 Oberterzen, Instal-
lation Photovoltaikanlage auf Dach auf 
der Parz. Nr. 2100, Gafadurastrasse 15, 
Oberterzen

Nr. 2025-38 
Kathrin Benz Mülihaldenstrasse 4, 8885 
Mols, Erstellung Velounterstand auf der 
Parz. Nr. 2479, Mülihaldenstrasse 4.2, 
Mols
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2025-39 
Thomas Stoffel Rütistrasse 11, 8882 Un-
terterzen – für Ersatz Ölheizung durch 
Ölheizung auf der Parz. Nr. 1494, Rüti-
strasse 11, Unterterzen

Nr. 2025-40 
Daniel Römer, Seeweg 7, 8807 Freien-
bach, Erneuerung Flachdach auf der 
Parz. Nr. 1644, Schwendistrasse 19, 
Flumserberg Tannenbodenalp

Nr. 2025-41 
Bergbahnen Flumserberg AG, Molse-
ralpstrasse 9, 8898 Flumserberg Tan-
nenbodenalp, Installation Photovoltaik-
anlage auf Dach auf der Parz. Nr. 1815, 
Molseralpstrasse 9, Flumserberg Tan-
nenbodenalp

Nr. 2025-42 
Remo und Claudia Hug, Rütistrasse 
15, 8882 Unterterzen, Ersatz Ölheizung 
durch Luft-/Wärmepumpe auf der Parz. 
Nr. 1496, Rütistrasse 15, Unterterzen

Nr. 2025-45 
Maria Ursula Thoma, Baumgartenstras-
se 3, 8877 Murg, Erstellung Pergola und 
Lagerraum auf der Parz. Nr. 153, Baum-
gartenstrasse 3, Murg

Nr. 2025-46 
Urs und Nathalie Kormann, Talstrasse 
23, 8885 Mols, Neubau Einfamilienhaus 
auf der Parz. Nr. 2543, Talbachstrasse 1, 
Mols

Nr. 2025-47 
Dario Alessandro und Miriam Michel, 
Lagerstrasse 7, 7000 Chur, Installation 
Photovoltaikanlage auf Dach auf der 
Parz. Nr. 1436, Rütistrasse 5, Murg

Nr. 2025-49 
Andrea Elisabeth Suter, Gartenstras-
se 1, 8883 Quarten, Ersatz Dachziegel 
auf der Parz. Nr. 699, Gartenstrasse 1, 
Quarten

Nr. 2025-56 
Roman Giger, Bluembodenstrasse 7, 
8877 Murg, Geländeanpassung auf der 
Parz. Nr. 306, Dachspalten, Murg

Bauverwaltung

Rathausöffnungszeiten
Am Freitag, 1. August 2025 
(Nationalfeiertag) bleibt das Rathaus 
geschlossen.

Ihr Rathaus-Team
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Brandschutztechnische  
Baubewilligungen

Nr. 2025-28 
Othmar Friedrich Walser Lehstrasse 5, 
8883 Quarten – für Ersatz Holzofen auf 
der Parz. Nr. 1050, Gusstrasse 594, 
Oberterzen

Bauverwaltung

Handänderungen

(Veröffentlichung des Eigentumserwerbs 
an Grundstücken gemäss Art. 970a ZGB 
und Art. 23 VGB)
Zeitspanne:	 26. März 2025  
	 bis 2. Juni 2025
Abkürzungen:	
EV	 =	 Erwerbsdatum des 
		  Veräusserers	
GE	 =	 Gesamteigentum
ME	 =	 Miteigentum
Nr.	 =	 Grundstücknummer
StWE-WQ	 =	 Stockwerkeigentums-	
		  Wertquote

Freitag Andreas, Oberterzen, an a) Gub-
ser Norbert, Oberterzen, b) Gubser geb. 
Gubser Regula, Oberterzen, ME zu je 
1/2 Anteil, abgetrennt von Grundstück 
Nr. 1002 und vereinigt mit Grundstück 
Nr. 486, "Oberterzen", 139 m² Gesamt-
fläche, EV: 06.12.2000

a) Läuppi Ralph, Lachen b) Läuppi geb. 
Minella Laura, Altendorf, ME zu je 1/2 An-
teil, an a) Esterer Florian, Schaffhausen, 
b) Esterer geb. Güggi Catherine, Schaff-
hausen, ME zu je 1/2 Anteil, Nr. 1962, 
Schwendi "Tannenbodenalp", Ferienhaus, 
567 m² Gesamtfläche, EV: 28.03.2017

mn homes AG, in Walenstadt, Tscher-
lach, an a) Kormann Urs, Mols, b) Kor-
mann geb. Guidon Nathalie, Mols, ME 
zu je 1/2 Anteil, Nr. 2543, Wasen "Mols", 
414 m² Gesamtfläche, EV: 20.04.2022

S&B Real Estate AG, in Buchs, Buchs, 
an Hans Fäh AG, in Quarten, Unter-
terzen, 1. Nr. 771, Dörfli "Unterterzen", 
Wohn- und Geschäftshaus, 441 m² 
Gesamtfläche, 2. Nr. 775, Dörfli "Unter-
terzen", 106 m² Gesamtfläche, EV 1-2: 
25.04.2017 und 06.05.2019

Domes AG Walenstadt, in Walenstadt, 
Walenstadt, an a) Kraml Andreas, Bern, 
ME zu 4/5 Anteil, b) Höcketstaller Ka-
tharina, Bern, ME zu 1/5 Anteil, Nr. 375, 
Rüti "Murg", Einfamilienhaus und Gar-
tenhaus, 1'322 m² Gesamtfläche, EV: 
30.06.2022

Kraml Andreas, Bern, ME zu 1/2 Anteil, 
an a) Wüst Philipp, Mols, b) Höcketstal-
ler Johanna, Mols, ME zu je 1/4 Anteil, 
von Nr. 376, Luegeten "Murg", 917 m² 
Gesamtfläche, EV: 15.07.2024

Gemeindenachrichten | 13



Gubser René, Oberterzen, an a) Spiller 
Rafael, Tann, b) Simitz Svenja, Tann, 
ME zu je 1/2 Anteil, Nr. 2384, Annabach 
"Oberterzen", 1'305 m² Gesamtfläche, 
EV: 07.07.2023

Blum Doris, Unterterzen, an Blum Barba-
ra, Uznach, Nr. 1468, Rosengarten "Unter-
terzen", Einfamilienhaus und Bootshaus, 
676 m² Gesamtfläche, EV: 03.07.2000

Erbengemeinschaft Scherrer Eduard, an 
Durrer Beda, Altstätten, Nr. 1519, Rüti 
"Unterterzen", Einfamilienhaus, 393 m² 
Gesamtfläche, EV:30.10.2024

a) Gubser Roland, Einsiedeln, b) Gub-
ser Willi, Muri, c) Gubser Thomas, Ober-
terzen, ME zu je 1/3 Anteil, an Hackel 
Timo, Zürich, Nr. 2524, Himpetütsch 
"Oberterzen", 673 m² Gesamtfläche, EV: 
21.12.2005 / 15.05.2013 / 03.04.2018 / 
21.07.2020

a) Gätzi Remo, Unterterzen, b) Gätzi 
geb. Kurath Olivia, Unterterzen, ME zu je 
1/4 Anteil, an Gätzi Samuel, Unterterzen, 
1/2 ME Anteil von Nr. 790, Eggli "Un-
terterzen", Zweifamilienhaus, Schopf, 
Scheune und 2 Garagen, 1'246 m² Ge-
samtfläche, EV: 10.12.2018

Erbengemeinschaft Maier Franz, an 
a) Keller Ian, Egg, b) Rodriguez Villa-
lón Antia, Egg, ME zu je 1/2 Anteil, Nr. 

2323, Kosthäuser "Murg", Reiheneinfa-
milienhaus, 218 m² Gesamtfläche, EV: 
25.03.2024

Merk AG Quarten, in Quarten, Quarten, 
an a) Merk Markus, Unterterzen, b) Merk 
geb. Walser Ursina, Unterterzen, ME zu 
je 1/2 Anteil, Nr. 155, Neuquartier "Murg", 
Mehrfamilienhaus und Gartenhaus, 292 
m² Gesamtfläche, EV: 08.05.1995

Grundbuchamt Quarten

Wespenbekämpfung

Mit dem nahenden Sommer steigt auch 
die Aktivität von Wespen, was in Wohn-
gebieten zu Problemen führen kann.

Immer öfters wird die Feuerwehr aufge-
boten, um Wespen zu entfernen. Dass 
diese Einsätze zunehmen, liegt wohl da-
ran, dass die Menschen gegen Stechin-
sekten empfindlicher geworden sind.

Grundsätzlich empfehlen wir, Wespen 
und ihr Nest in Ruhe zu lassen. Ein Wes-
penvolk im Garten oder an einem Baum 
bildet keine direkte Bedrohung, sie sind 
höchstens lästig. Bei richtigem Verhalten 
(Speisen und Getränke im Freien zu-
decken, keine hastigen Bewegungen) 
besteht für Erwachsene keine Gefahr. 
Kleinkinder sollte man nicht unbeauf-
sichtigt lassen. Vorsicht ist geboten bei 
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Familientag am Sonntag, 
24. August 2025

Anlässlich des 130-Jahr Jubiläums der 
Musikgesellschaft Harmonie Alpenrose 
Murg veranstaltet der Verein einen Sonn-
tag voller Spass, Spiel und Musik für Kin-
der mit Begleitung. Der Anlass beginnt 
um 10.00 Uhr und endet um 16.00 Uhr 
– er findet bei jeder Witterung statt (falls 
genügend Anmeldungen eintreffen). Die 
Teilnehmenden haben die Gelegenheit, 
sich an diversen Posten möglichst viele 
Punkte zu ergattern – es warten attrak-
tive Preise auf die Gewinner. Ferner 
kann bei der Gestaltung des Bühnenbil-
des für das Jubiläumskonzert mit Pinsel 
und Farbe mitgewirkt werden. Die Ju-
gendmusik Walensee unterhält die An-
wesenden mit einem Konzert und stellt 
den Kindern diverse Instrumente vor, 
anschliessend können diese ausprobiert 
werden. Eine kleine Festwirtschaft sorgt 
für das leibliche Wohl. Die Teilnahme am 
Familientag ist kostenlos, jedoch ist eine 
Anmeldung erforderlich: 
5. – 15. August von 18.00 bis 21.00 Uhr, 
unter Tel. 077 499 44 06 

Die Musikgesellschaft Murg und die Ju-
gendmusik Walensee freuen sich auf 
viele Teilnehmer!

Harmonie Alpenrose Murg

Bodennestern im Rasen (Schuhe tra-
gen). Sind Kleinkinder bedroht oder ist 
das Nest so nahe, dass auch Erwachse-
ne Gefahr laufen, gestochen zu werden 
und ist das Nest sichtbar und auch leicht 
erreichbar, so kann es durch Laien un-
schädlich gemacht werden. Im Fachhan-
del sind entsprechende Hilfsmittel mit 
Gebrauchsanleitung erhältlich.

Falls die Bedrohung akut ist und das 
Nest oder der Nesteingang nicht sicht- 
oder schwer erreichbar ist (zB im Vor-
dach, im Rolladenkasten, usw.), so kann 
die Feuerwehr über den Kommandanten 
Michael Merk (079 648 28 69) hinzuge-
zogen werden.

Wir weisen jedoch darauf hin, dass diese 
Hilfeleistung nicht kostenlos ist. In Anleh-
nung an den kantonalen Gebührentarif 
Schadenbekämpfung werden folgende 
Aufwandentschädigungen erhoben:
•  Stundenansatz pro Person CHF 80.00 

(in der Regel sind zwei Personen im 
Einsatz)

•  Einsatz des Hubretters (falls notwen-
dig) CHF 200.00 pauschal (beim  
Einsatz des Hubretters bedarf es 
einer weiteren Person)

•  Weitere Hilfsmittel (variabel nach  
Einkaufspreis)

Feuerschutzkommission
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Mütter- und Väterberatung 
Sarganserland – Sprechen lernen 
ist kinderleicht

"zwischen 2 und 5 Jahren erweitern Kin-
dern ihren Wortschatz in einem Tempo, 
das sie später nie mehr erreichen wer-
den. Innerhalb von 3 Jahren wächst ihr 
Wortschatz von wenigen auf mehrere 
Tausend Wörter. Kein Erwachsener 
kann eine solche Leistung – auch mit 
bester Schulung – auch nur annähernd 
vollbringen" 
Auszug aus Remo Largo; Babyjahre

Die Sprachentwicklung beginnt jedoch 
nicht erst ab 2 jährig – bereits Neuge-
borene suchen Blickkontakt zu den Be-
zugspersonen, wollen angesprochen 
werden. Eltern sind von Natur aus die 
besten Sprachlehrer für ihr Kind – intui-
tiv passen sie ihre Sprache, Tonlage und 
ihr Tun dem Alter des Kindes an – und 
das auf der ganzen Welt! Diese ersten 

Kontakte – Blickkontakt, Zuwendung, 
Hingabe – sind die Wiege der Sprache. 
Behalten Sie diese im Säuglingsalter so 
selbstverständliche Hingabe und Blick-
kontakt auch beim Grösserwerden bei. 
Die Babysprache ist niedlich und für ein 
Baby völlig natürlich; die überspitzte Ba-
bystimme der Erwachsenen macht Sinn, 
das Baby reagiert darauf und versucht 
nachzuahmen. Doch mit dem Beginn der 
Kleinkindphase – ab jährig, spätestens 
ab 18 Monaten ist es wichtig, "normal" 
mit dem Kind zu sprechen. Eine einfa-
che Sprache, kurze Sätze sind hierbei 
wichtig. (z.Bsp: sagen Sie Hund statt 
Wau-Wau). Rhythmus, Verse, Klang und 
Gesang regen das Sprachgefühl an. 
Fingerverse (das ist der Daumen, der 
schüttelt Pflaumen,….), Knieverse (hop-
pehoppe Reiter….) fördern die Sprach-
entwicklung enorm. 
https://chindermusigwaelt.swissmom.ch/
reime-verse/

Bereits im Säuglingsalter kann als 
Abendritual ein kleines altersgerech-
tes Kinderbuch angeschaut und erzählt 
werden. Durch das fantasievolle freie 
Erzählen der Beteiligten, wird der Wort-
schatz und das Verständnis enorm er-
weitert. Dabei ist gemeint, eine schöne 
Geschichte zum Kinderbuch zu erzählen 
und weniger auf "Abfrage: was ist das 
und jenes, oder wo ist die Katze…" 
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Das Baby, später das Kleinkind beginnt 
mit Ihnen zu kommunizieren – versucht 
nachzuahmen, Antwort zu geben – las-
sen Sie ihm genügend Zeit für seine Ant-
wort. So entsteht ein Dialog: einer redet, 
der andere hört zu und gibt Antwort.

Sobald Ihr Kind beginnt Wörter zu sa-
gen, versuchen Sie ihm das Reden nicht 
abzunehmen, sondern schenken Sie 
ihm Zeit, bis es seinen Wunsch verbal 
äussern kann, Dinge benennen kann. 
Anstatt nur mit dem Finger zeigen, 
kommt nach einer Weile ein Wort, wie 
es zu dieser Sache sagen will. Natür-
lich ist es im Alltag oft hektisch und die 
Zeit fehlt immer wieder dazu, wenn Sie 
sich aber bewusst, 2 – 3 mal am Tag Zeit 
für Ihr Kind und seine Sprache nehmen, 
dann werden Sie grosse Fortschritte in 
der Sprachentwicklung beobachten. Ver-
suchen Sie Ihr Kind nicht zu verbessern, 
sondern einfach das Wort richtig zu sa-
gen. Wenn das Kind "Fant" sagt, sagen 
Sie: "ja, das ist ein Elefant", so lernt es, 
wie es richtig heisst und wie auch die an-
deren Menschen dazu sagen. 

Sie können ihr Kind unterstützen, indem 
Sie
•  klar und einfach mit ihm sprechen
•  miteinander spielen, lachen, spre-

chen, singen, statt zu üben
•  dem Kind Zeit lassen, statt zu drän-

gen

•  das Wort selbst richtig wiederholen, 
statt es vom Kind "richtig sagen" zu 
lassen

•  das Wichtigste jedoch ist: hören Sie, 
WAS das Kind Ihnen sagen will und 
nicht WIE es dies tut: echtes interes-
siertes Zuhören! 

Diese Sprachentwicklungsgrundlage gel-
ten für alle Kinder in allen Sprachen. 

Unter "www.kinder-4.ch Kinder wollen 
reden" sehen Sie viele Lerngelegenhei-
ten für Kinder und deren Spracherwerb 
bis 4 Jahre.

Aktuelle Infos und Online  
Terminbuchung: 
www.mvb-sarganserland.ch

Silvia Ackermann

2025

Unterterzen und 
Murg
Sagenhaus,  
Vorbachstrasse 2

Montagmorgen, 
Dienstagmorgen 

Alle Termine auf 
Voranmeldung

Juli 7. / 22.
August 11. / 26.
September 8. / 23.
Oktober 6. / 21.

Mütter- und Väterberatung  
Sarganserland
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Spitex Sarganserland – 
für Sie unterwegs

Entwicklung der Leistungsstunden in 
der Gemeinde Quarten
Die vorliegende Statistik veranschaulicht 
die Entwicklung der Leistungsstunden 
im Bereich Pflege und Hauswirtschaft 
in der Gemeinde Quarten von 2019 bis 
2024. Die Leistungsstunden der Pflege 
und Hauswirtschaft sind entgegen der 
Gesamtentwicklung der Spitex Sargan-
serland seit 2019 rückläufig. Seit 2021 
sind die Leistungsstunden auf einem 
Niveau von ca. 3'000 Stunden stagniert. 
Isolierte Behandlungspflege bedeuten 
kürzere Einsätze. Dies ist mit einem hö-
heren Gesamtaufwand verbunden.

Der Bedarf nach Leistungsstunden lässt 
für das kommende Jahr auf ein modera-
tes Wachstum in der Gemeinde Quarten 
schliessen. Destotrotz muss die Spitex 
Sarganserland der Gesamtentwicklung 
und dem steigenden Bedarf an Leistun-
gen im Sarganserland gerecht werden. 
Sie sichert den zusätzlichen Bedarf an 

Bäuerinnen und Landfrauen 
Quarten

Die Bäuerinnen und Landfrauen Quarten 
wurden an der HV vom 25. April 2025 in 
Quinten aufgelöst. Ich danke allen Mit-
gliederinnen, die noch bis zum Schluss 
aktiv mitgemacht haben.

Die Präsidentin, Felizitas Eugster
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Bildungszentrum Sarganserland – 
Melanie Norato ist neue 
Geschäftsführerin

Bei seiner Gründung im Mai 2024 hat der 
Verein Bildungszentrum Sarganserland 
in Aussicht gestellt, eine projektgebun-
dene Geschäftsstelle zu schaffen. Nun 
haben die acht Gemeinden der Region 
Sarganserland diese Stelle besetzt. Me-
lanie Norato übernimmt die Geschäfts-
führung.

Rund zehn Monate sind seit der Ge-
burtsstunde des Vereins Bildungszen-
trum Sarganserland ins Land gezogen. 
Für den noch sehr jungen Verein und 
das gleichnamige Projekt waren es be-
wegende Monate. Monate des Aufbaus 
und der Rekrutierung. Etwa hat der Ver-
ein im vergangenen Dezember eine 
Offensive gestartet, um Mitglieder an-
zuwerben. Stand heute zählt der Ver-
ein rund 250 Mitglieder, darunter auch 
namhafte Vertreter aus Politik, Kultur, 
Sport und Wirtschaft. Und der Verein will 
weiter wachsen, um im Kantonshauptort  
St. Gallen von Regierung und Kantons-
rat gehört zu werden.

Auch hat der Verein Massnahmen ge-
troffen, um mit einer überregionalen 
Strahlkraft sichtbar und wahrgenommen 
zu werden. Darunter der Aufbau einer ei-
genen Website, die Planung von Social-

Pflegepersonal mit 14 Ausbildungsplät-
zen für Fachpersonen Gesundheit und 
15 Studienplätzen für Pflegefachperso-
nen HF.

Die Effizienz in der Organisation gewinnt 
zunehmend an Bedeutung. Digitale Lö-
sungen können dabei einen wertvollen 
Beitrag leisten, indem sie Arbeitsabläufe 
und Prozesse optimieren und dadurch 
die tägliche Arbeit erleichtern. Die Spitex 
wird sich darauf ausrichten, diese Ent-
wicklung zu nutzen.

Die Spitex Sarganserland bietet ein um-
fassendes Angebot an pflegerischen, 
hauswirtschaftlichen und betreuerischen 
Leistungen an. Das Ziel ist, Ihnen ein 
selbstbestimmtes Leben zu Hause zu er-
möglichen und den Alltag zu erleichtern.

Wir sind für Sie da – rund um die Uhr, 
auch in den Abendstunden oder nachts. 
Kontaktieren Sie uns, wir unterstützen 
Sie gerne!

Spitex Sarganserland
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Media-Kanälen sowie der Entwurf eines 
Vereinslogos.

Immer montags erreichbar
An seiner ersten Mitgliederversammlung 
vom 31. März hat der Verein kommuni-
ziert, dass die Region Sarganserland, 
vertreten von den acht Gemeinden von 
Pfäfers bis Quarten, nun auch eine Ge-
schäftsstelle geschaffen und die Ge-
schäftsführung besetzt hat. Melanie 
Norato aus Sargans hat die befristete 
Funktion mit einem Pensum von 20 Pro-
zent per 1. April 2025 übernommen. Sie 
ist hauptberuflich als Leiterin Administ-
ration an der ibW Schule für Gestaltung 
Graubünden tätig und ist dort Mitglied 
des Schulleitungsgremiums. Die Ge-
schäfsstelle Bildungszentrum Sargan-
serland besetzt sie jeweils montags.

Da die Gemeinde Sargans als "Sitz-
gemeinde" des Projekts Bildungszen-
trum Sarganserland fungiert, wird die 
Geschäftsstelle in den Räumlichkeiten 
des Sarganser Rathauses einquartiert. 
Finanziert wird die Stelle von allen acht 
Gemeinden, die in der Region Sargan-
serland vertreten sind.

Bildungszentrum Sarganserland

Im vertrauten Zuhause zu bleiben, ist 
der Herzenswunsch vieler Seniorinnen 
und Senioren. Selbstständig zu sein 
und Unabhängigkeit zu geniessen, sind 
Grundbedürfnisse. Dabei möchten wir 
die ältere Bevölkerung unterstützen. Das 
bedeutet Unterstützung beim Wochen-
kehr, beim Fensterreinigen, Begleitung 
zum Einkaufen, Gesellschaft leisten, 
Abstauben, Abwaschen, Wäsche wa-
schen oder zu bügeln, mit ihnen oder für 
sie zu kochen, das Bett frisch beziehen 
oder sonstige Handreichungen bei Be-
darf. Unsere Haushelferinnen und Haus-
helfer sind da, um Sie zu unterstützen, 
damit Sie zu Hause so selbstständig wie 
möglich bleiben können. Die Dienstleis-
tungen werden kundenorientiert und be-
darfsgerecht angeboten und individuell 
auf Sie angepasst.

Information und Beratung
•  Finanzielle und rechtliche Fragen
•  Private Betreuung regeln, Finanzie-

rung klären
•  Hilfe bei Umzug oder Wohnungsauf-

lösung

Unterstützung zu Hause
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•  Heime und Alterswohnungen in der 
Region

•  Hilfsmittel, Notrufgeräte
•  Unterstützung bei administrativen 

Aufgaben
•  Steuererklärungsdienst
•  Infostelle Demenz
•  Coaching für betreuende Angehörige

Daheim Wohnen
•  Haushilfe- und Betreuungsangebote
•  Mahlzeitendienste
•  Kurse und Gruppenaktivitäten
•  Kurse für Sprachen, Computer,  

kreatives Gestalten, Gesundheit, etc.
•  Begleitete Wanderungen, E-Bike- 

Touren, Spaziergänge und Ferien-
wochen

•  Gymnastik, Tanznachmittage

Vorsorgedokumente
•  Patientenverfügung
•  Anordnung für den Todesfall
•  Vorsorgeauftrag
•  Leitfaden Testament

Anlaufstelle für Altersfragen
Telefon 058 750 09 00
rws@sg.prosenectute.ch
www.sg.prosenectute.ch/rws

Pro Senectute

Sponti-Car: Gemeinsam fahren. 
Gemeinsam CO² einsparen.

Mobilität ist Teil unseres Alltags – doch 
sie verursacht Emissionen. Genau hier 
setzt Sponti-Car an. Als clevere Alterna-
tive zum eigenen Auto ermöglicht Spon-
ti-Car eine nachhaltige Mobilität dort, wo 
ein Auto sonst alternativlos wäre. Und 
das Beste: Mit jeder Fahrt leisten wir ge-
meinsam einen aktiven Beitrag zum Kli-
maschutz.

Was tun wir genau?
Wir gehen über das übliche Kompensie-
ren hinaus – wir entfernen CO² tatsäch-
lich aus der Atmosphäre und speichern 
es dauerhaft. Das heisst: Die Emissio-
nen, die beim Fahren entstehen, glei-
chen wir nicht einfach mit Zertifikaten 
aus. Stattdessen setzen wir auf eine 
konkrete und messbare Lösung – dank 
einer starken Partnerschaft mit Energie 
360°.
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Wie funktioniert das?
Der Schlüssel liegt in einem faszinieren-
den Naturprodukt: Pfl anzenkohle. Diese 
wird aus Restholz gewonnen, das sonst 
ungenutzt bliebe. In der Pyrolyse-Anlage 
von Bioenergie Frauenfeld, einem Toch-
terunternehmen von Energie 360°, wird 
dieses Holz unter hoher Temperatur und 
ohne Sauerstoff verbrannt. Dabei entste-
hen Strom, Wärme – und eben Pfl anzen-
kohle.

Diese Pfl anzenkohle speichert den Koh-
lenstoff (C) in stabiler Form. Das zuvor 
von den Bäumen aufgenommene CO²
wird dadurch dauerhaft gebunden. So 
wird aus einem Nebenprodukt eine ech-
te Klimaschutzmassnahme.

Warum machen wir das?
Weil Klimaschutz greifbar und lokal sein 
muss. Weil es nicht genügt, nur über 
Netto-Null zu sprechen – man muss 
handeln. Und weil es schlicht keinen 
Planeten B gibt. Deshalb arbeiten wir mit 
Energie 360° zusammen, einem Unter-

nehmen, das zu 96 % der Stadt Zürich 
gehört und sich mit rund 400 Mitarbei-
tenden täglich für eine nachhaltige Ener-
giezukunft einsetzt.

Die Wirkung in Zahlen
Allein im Jahr 2024 wurden durch die 
Nutzung von Sponti-Car über 187'000 
Kilogramm CO² eingespart. Ein Kilo-
gramm nach dem anderen wird so der 
Atmosphäre entzogen und bleibt dort, 
wo es hingehört – nicht in der Luft, son-
dern in der Erde.

Und jetzt? Ihre Empfehlung zählt!
Sie nutzen bereits Sponti-Car? Dann 
erzählen Sie es weiter! Empfehlen Sie 
uns an Nachbargemeinden, Kolleginnen 
oder Entscheidungsträgerinnen. Jede 
neue Gemeinde, die Sponti-Car einführt, 
bringt uns alle einen Schritt näher an 
eine klimafreundlichere Zukunft.

Denn: Sponti-Car bewegt mehr als nur 
Fahrzeuge – wir bewegen den Wandel. 
Heute handeln, für morgen gewinnen.

Sponti-Car

Sponti-Car ist die Umwelt-
freundliche und kostengünstige 

Mobilitätslösung für Dich. 

Registriere dich JETZT 
kostenfrei.

www.sponti-car.ch

22 | Gemeindenachrichten



Veranstaltungskalender

Juni

Sa 21. 08.00 Ortsgemeinde Oberterzen
Bürgertag

Oberterzen,  
LUFAG Parkplatz

Mo 23. 18.00 – 
20.00

Schützengesellschaft Mols
Training und Stiche

Mols,  
Schiessstand

Fr 27. 19.00 Musikgesellschaft Mols
Seeparty

Mols,  
am See

Sa 28. 16.00 – 
18.00

Karate-do Walensee
Vereinsprüfung Karate

Murg,  
Turnhalle

Sa 28. 09.30 – 
12.00

STV Walensee Unterterzen
Dr schnellst Quartner

Unterterzen, 
Mehrzweckhalle

Sa 28. 13.00 STV Walensee Unterterzen
Vereinsmeisterschaft Jugendriege

Unterterzen, 
Mehrzweckhalle

Sa 28. 18.00 STV Walensee Unterterzen
Volleyballnacht

Unterterzen, 
Mehrzweckhalle

Mo 30. 18.00 – 
20.00

Schützengesellschaft Mols
Training und Stiche

Mols,  
Schiessstand

Mo 30. 18.00 – 
20.00

Schützengesellschaft Mols
Jungschützenkurs

Mols,  
Schiessstand

Juli

Mi 09. 18.30 Hotel & Zentrum Neu-Schönstatt
Grillabend "American BBQ – All you 
can eat"

Quarten,  
Neu-Schönstatt

Sa 26. 18.30 Hotel & Zentrum Neu-Schönstatt
Grillabend "Eviva España – All you 
can eat"

Quarten,  
Neu-Schönstatt
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Ausgabe vom 20. Juni 2025

Nächste Gemeindenachrichten
Die nächsten Gemeindenachrichten 
erscheinen am:  
Freitag, 15. August 2025
(Einsendeschluss: 30. Juli 2025)
Geben Sie uns Ihre Termine für den 
Veranstaltungskalender frühzeitig 
bekannt, damit wir Ihnen eine recht-
zeitige Veröffentlichung garantieren 
können. 

Murg, undatiert

August

01. – 31. Schützenverein Quarten-Oberterzen
OMM 3. Runde (während den Trainings)

Oberterzen, 
Schiessstand

Sa 09. ganzer 
Tag

TV Murg 
15. Murger Beachgrümpi

Murg,  
Sportplatz

Mi 13. 18.30 Hotel & Zentrum Neu-Schönstatt
Schweizer Grillabend "All you can eat"  
mit d'Alpträumer

Quarten,  
Neu-Schönstatt

Sa 16. 08.00 Ortsgemeinde Murg
Bürgertag

Murg,  
Forsthaus

Die Verantwortung über die Termine liegt bei den Vereinen.
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